
Hinweise bei Verkehrsunfall 

Ein Verkehrsunfall ist eine psychische Stresssituation. Um hier keinerlei Fehler zu 
begehen, möchten wir Ihnen folgende Hinweise mit an die Hand geben. 

1.  Unfallstelle sichern, sofort Polizei und ggf. Rettungswagen alarmieren; wenn 
erforderlich erste Hilfe leisten. 

2. Ruhe bewahren! Lassen Sie sich nicht vom Unfallgegner einschüchtern. 
Unterzeichnen Sie keine Erklärungen. Geben Sie keinerlei Schuld-
anerkenntnisse oder ähnliche Erklärungen ab! 

3. Zeugen suchen und deren Identität (Name, Adresse, Telefonnummer, 
Autokennzeichen) notieren. Andere Beweise sichern (z. B. Fotos machen). 

4. An der Unfallstelle nichts verändern, bevor Polizei vor Ort ist. Wenn dennoch 
Veränderungen unvermeidbar, vorher Fotos oder Skizzen anfertigen. 

5. Unfallbericht vollständig ausfüllen. Am besten immer ein Exemplar im 
Wagen mitführen. Sofern kein Unfallbericht zur Hand, Folgendes notieren: 
(Wichtigkeit nach Reihenfolge): 

� amtliches Kennzeichen  
� Name des Fahrers (Führerschein und Lichtbildausweis vorzeigen 

lassen!) 
� Name des Halters (Zulassungsbescheinigung Teil I = ehemaliger 

Fahrzeugschein vorzeigen lassen!) 
� Haftpflichtversicherung + Versicherungsnummer des Unfallgegners 

6. Überprüfen Sie am Unfallort das polizeiliche Unfallprotokoll und wirken Sie 
aktiv und ggf. vehement auf dessen Richtigkeit hin. Lassen Sie sich das 
polizeiliche Aktenzeichen geben und notieren Sie dies. 

7. Lassen Sie sich am Unfallort von keiner Seite beeinflussen. Nehmen Sie 
keine Hilfe von vermeintlich „kostenlosen“ Unfallhelfern 
(Abschleppunternehmen, Werkstätten, Mietwagenfirmen) an, die sich im 
Gegenzug Ansprüche abtreten lassen. 

8. Sofern notwendig, Arzt aufsuchen und diesen auf Unfall hinweisen. 

9. Treffen Sie keinerlei Vereinbarungen mit dem Zentralruf der Autoversicherer 
oder der gegnerischen Haftpflichtversicherung, auch wenn diese schnelle und 
unbürokratische Hilfe anbietet. Diese will nur ihre eigene Zahlungspflicht 
minimieren. Sofern die gegnerische Versicherung mit Ihnen Kotakt aufnimmt, 
machen Sie keine Angaben und verweisen Sie diese an Ihren Anwalt. 

10. Suchen Sie sobald als möglich Ihren Anwalt auf und legen ihm die 
gesammelten Informationen vor. Ihr Anwalt wird Sie von nun an 
kompetent und rechtssicher begleiten und so eine wirtschaftlich 
optimale Unfallschadensregulierung sicherstellen. 
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